
Protokoll Sitzung Ortsbeirat Mueßer Holz 
 
 

Datum: 16.12.2015 
Ort: Gemeinderaum der Katholischen Kirche St. Andreas, G.-Galilei-Straße 24 
Beginn:18.00 Uhr 
Ende: 20.00 Uhr 
Anwesende: Ortsbeiratsmitglieder: Rainer Brunst, Walter Burmeister, Gret-Doris 
Klemkow, Wolfgang Maschke 
Stellvertretendes Mitglied: Axel Schröder 
Gäste: Schwester M.Katharina, Hasko Schubert, Hanne Luhdo, Arno Neick,  
Entschuldigt: Regine Dorfmann, Georg-Christian Riedel 
 
Tagesordnung Öffentlicher Teil 
 
1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festsetzung der 
Tagesordnung 
 
2. Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 18.11.2015 
 
3.Informationen zur aktuellen Gemeindearbeit der Katholischen Kirche St. Andreas 
 
4. Infoveranstaltungen zur OB-Wahl mit andern Ortsbeiräten 
 
5.  Beschlussvorlage 00534/2015 vom 17.11.2015 - 1. Änderung des B-Planes Nr. 
63.09/1 "Fachmarktzentrum 'Am Haselholz'" 
 
6.Sonstiges 
 
Zu TOP 1 
 
Ortsbeiratsvorsitzende Gret-Doris Klemkow eröffnete die Sitzung und begrüßte die 
Anwesenden. Ihr besonderer Gruß galt Schwester Katherina und Hasko Schubert. Die 
Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates liegt vor. Herr Axel Schröder ist neues 
stellvertretendes Mitglied für die UB und nimmt für Frau Dr. Sabine Bank an der Sitzung 
teil. Die vorliegende Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
Zu TOP 2 
 
Gegen das Protokoll der Sitzung vom 18.11.2015 wurden keine Einwände geltend 
gemacht. 
 
Zu TOP 3 
 
Schwester Katharina überbrachte Grüße von Herrn Propst Horst Eberlein, welcher aus 
Termingründen nicht an der Beratung teilnehmen kann. Sie übermittelte von ihm 
ausdrücklich herzlichen Dank für alle Aktivitäten des Ortsbeirates Mueßer Holz, die sehr 
aufmerksam wahrgenommen werden. Schwester Katharina berichtete von Umbrüchen 
im Erzbistum Hamburg, zu dem Mecklenburg gehört, wozu die Schaffung von pastoralen 
Räumen gehört. Das Einzugsgebiet der Pfarrei Schwerin erstreckt sich auch auf den 
Bereich Rehna und Gadebusch. In Schwerin gibt  es gegenwärtig 4331 katholische 
Christen. An den einzelnen Gottesdiensten  in St. Andreas nehmen im Schnitt 110 – 140 



Besucher teil. Zu weiteren Angeboten zählen der sehr beliebte Seniorentanz und die 
Tanzschule an jedem Mittwoch. Dankbar ist die Gemeinde für das gelungene 
Benefizkonzert Anfang Oktober im Rahmen der Interkulturellen Wochen, wo für die 
Flüchtlingsarbeit gesammelt wurde. In Zusammenarbeit mit dem Verein die Platte lebt 
wird das Projekt für Flüchtlingskinder „Spielend Deutsch lernen“ durchgeführt. -begonnen 
wurde gerade mit einem Welcome-Café. Es ist festzustellen, dass sich die 
Gemeindemitglieder sich bemühen, Kontakte zu Flüchtlingen zu knüpfen. Dass für die 
Flüchtlingsarbeit bei St. Andreas ein guter Ort ist, bestätigte auch Hasko Schubert, 
Mitglied des Kirchenvorstandes.  Seit einiger Zeit kommen gerne Gruppen aus der 
Volkshochschule, um sich über die Kirche und das Kloster zu informieren. Zum Heiligen 
Abend wird die St. Anna-Kirche eine offene Weihnachtsfeier durchführen, zu der auch 
alleinstehende Mütter mit Kindern kommen.  
Die Pfarrgemeinde bekam den Hinweis, für besondere Projekte den Verfügungsfonds 
Soziale Stadt zu nutzen. Gleichzeitig hat sie das Angebot, ihre Veranstaltungen wie die 
evangelische Petrusgemeinde im Turnblick unterzubringen. Ortsbeiratsvorsitzende Gret-
Doris Klemkow brachte die Wertschätzung des Ortsbeirates für die Arbeit bei St. Andreas 
zum Ausdruck und die Möglichkeit zum Austausch. 
 
Zu TOP 4  
 
Vorgezogen wurde die Frage von gemeinsamen Veranstaltungen der Ortsbeiräte mit 
Vorstellen der Kandidaten zur OB-Wahl 2016. Zwei oder drei können es sein. Wichtig sei 
eine gute Moderation der Veranstaltung und dass gezielt Fragen auf die Stadteile 
bezogen gestellt werden. Hasko Schubert, Vorsitzender des Ortsbeirates Mueß eigte 
sich erfreut, dass die Beleuchtung in der Lomonossow-Straße wieder funktionsfähig ist, 
was für die Einwohner von Mueß wichtig ist. Er sprach außerdem die Felder einer 
Ortschronik und Diskussion über den vierspurigen Ausbau der Crivitzer Chaussee an.  
 
Zu TOP 5 
 
Die Ortsbeiratsmitglieder diskutierten noch einmal über den Bebauungsplan. Vor drei 
Monaten stand diese Frage bereits im Raum und die Mitglieder hatten entsprechend 
votiert, dass sie dem Bebauungsplan zustimmen unter der Bedingung, dass die 
Keplerpassage keine großen Nachteile erfährt.  
Die  Beschlussvorlage 00534/2015 vom 17.11.2015 - 1. Änderung des B-Planes Nr. 
63.09/1 "Fachmarktzentrum 'Am Haselholz'" wurde durch den  Ortsbeirat zur 
 
Kenntnis genommen 
 
Einstimmig, ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen 
 
ZU TOP 6 
 
Die Ortsbeiratsvorsitzende zog eine Bilanz des Jahres 2015 und stellte fest, dass der 
Ortsbeirat sehr intensiv gearbeitet hat, viel wurde bewegt sowie diskutiert und 
beschlossen. Sie stellte fest, dass der Ortsbeirat sehr gut aufgestellt ist. Hanne Luhdo 
vom Stadtteilmanagement bedankte sich für die spürbare Verbesserung der 
Zusammenarbeit. Die Ortsbeiratsvorsitzende wies außerdem hin auf die verbesserte 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt, das zeigt sich in einer 
Verbesserung der Informationspolitik und in einem schnellen Reagieren auf Hinweise. 



Gret-Doris Klemkow berichtete von der jüngsten Sitzung der Stadtvertretung. Der 
grundhafte Ausbau der Radwege und die Reduzierung der Fahrspuren bei der Sanierung 
der  Hamburger Allee von vier auf zwei sind beschlossen worden. 
Einen Gruß gab es vom Kontaktbeamten der Polizei, Thomas Böhm. Es gab keine 
besonderen Vorkommnisse.  
Anschließend sprachen die Mitglieder noch über die Flüchtlingssituation und ihren 
Folgen. 
 
Gret-Doris Klemkow schloss die Sitzung, dankte für die Gastfreundschaft und wünschte 
alle ein friedevolles und besinnliches Weihnachtsfest. 
 
Schwerin, 18.12.2015 
 
 
Protokoll: 
 
Rainer Brunst      Gret-Doris Klemkow 
Schriftführer       Ortsbeiratsvorsitzende 


